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Damen Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Oberbayern-Süd)

TSV Mittenwald : SV Esting 
Samstag, 02.03.2024, 13:30 Uhr

Kessler tütet den Sieg für den TSV Mittenwald ein

Im Spiel der Damen Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Oberbayern-Süd) traf die Mannschaft des
TSV Mittenwald am vergangenen Samstag im 11. Saisonspiel auf die Mannschaft des SV Esting.
Die Spielerinnen der Heimmannschaft behielten bei ihrem 7:3-Erfolg dabei die Punkte nach ca. 3
Stunden ohne allergrößte Mühe. Den Sieg für die Mannschaft brachte Gabi Kessler mit dem
sechsten Punkt unter Dach und Fach. Garant für diesen Heimspielsieg war Maria Stemmer, die in
ihren Matches ungeschlagen blieb.

Los ging es mit dem Eingangsdoppel. Beim 3:1-Sieg gegen Kneidl / Parrillo kamen Stemmer /
Kessler nur im ersten Satz in die Bredouille. Bei diesem Satzverlust blieb es aber auch. Erst im
Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Maria Stemmer und Yasmina Dogu beendet, das
Maria Stemmer letztendlich gewann. Auf Messers Schneide stand danach das Spiel zwischen Gabi
Kessler und Katharina Kneidl, ehe sich die Gastspielerin mit 3:2 durchsetzte und Kessler ihre
eindeutige Favoritenrolle somit nicht untermauern konnte. Extrem ausgeglichen war hierbei der
fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für Kneidl endete. 2:3 endete das Einzel zwischen
Martina Schmidt und Yasmina Dogu aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler
auf das Konto der Gäste ging. Einen eher schnellen Punkt für ihr Team holte indes Gabi Kessler bei
ihrem Sieg in drei Sätzen gegen Laura Parrillo. Maria Stemmer hatte nachfolgend gegen Katharina
Kneidl, wie im Vorfeld erwartet werden musste, bei ihrem 3:0 wenig Schwierigkeiten. Das war ein
souveräner Sieg. Der Spielstand zu diesem Zeitpunkt lautete somit 4:2. Sah es nach Verlust des
ersten Satzes im Match gegen Laura Parrillo zunächst nicht gut aus, so gewann Martina Schmidt im
Anschluss die Folgesätze und damit die gesamte Partie. Gabi Kessler konnte im Spiel gegen
Yasmina Dogu einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewann mit 3:1 in den Sätzen.
Durch diesen Sieg war der sechste Punkt für die Mannschaft an diesem Tag verbucht und der Erfolg
stand bereits vor den verbliebenen Einzeln fest. Nach gewonnenem ersten Satz gab danach Martina
Schmidt das Spiel gegen Katharina Kneidl noch aus der Hand und verlor mit 11:9, 8:11, 4:11, 9:11. 6:
3 hieß damit der letzte Zwischenstand vor dem finalen Spiel. Die richtige Taktik hatte Maria Stemmer
dagegen beim Erfolg in drei Sätzen gegen Laura Parrillo von Beginn an. Durch das Ergebnis in
diesem Einzel liegen die Saison-Bilanzen nun bei 10:15 für Stemmer und 0:21 für Parrillo seit Beginn
der aktuellen Spielzeit. Der Ausgang im letzten Match führte damit zu einem finalen Ergebnis von 7:3
für den TSV Mittenwald.

Nach diesem Ergebnis weist der TSV Mittenwald nun ein Punktekonto von 8:14 Punkten auf,
während der SV Esting vor dem nächsten Spiel, das am 02.03.2024 gegen den SC Burgrain ansteht,
4:16 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TSV Mittenwald bestreitet unterdessen das
nächste Spiel am 08.03.2024 gegen den TSV Murnau.

 Statistik:
 TSV Mittenwald

Doppel: Stemmer / Kessler 1:0 
Einzel: M. Stemmer 3:0, G. Kessler 2:1, M. Schmidt 1:2 

 SV Esting
Doppel: Kneidl / Parrillo 0:1 
Einzel: K. Kneidl 2:1, Y. Dogu 1:2, L. Parrillo 0:3
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